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See the notice on TED website

232272-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Bundespolizeiabteilung Blumberg - Neubau Geb. 16N_Fachplanung 
Tragwerksplanung gem. § 49 HOAI
OJ S 66/2026 03/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Brandenburgischer Landesbetrieb für Liegenschaften und Bauen
E-Mail: Info.Vergabe-FbT@BLB.Brandenburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Bundespolizeiabteilung Blumberg - Neubau Geb. 16N_Fachplanung Tragwerksplanung 
gem. § 49 HOAI
Beschreibung: Planungsleistung FbT: Fachplanung für das Leistungsbild Tragwerksplanung 
gemäß § 51 HOAI 2021, Grundleistungen der Leistungsphasen 2 - 6 und besondere 
Leistungen gem. spezifische Leistungspflichten (RBBau)
Kennung des Verfahrens: e6728591-be80-4419-84f5-b1b27d1bcc1c
Interne Kennung: 250316
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Es ist vorgesehen das Vergabeverfahren in einem offenen 
Verfahren zu vergeben. Im ersten Schritt erfolgt die Prüfung und Bewertung der Eignung, 
entsprechend den bekanntgemachten Mindestkriterien. Es werden nur die Bieter beteiligt, die 
die formalen Anforderungen erfüllen und bei denen keine Ausschlussgründe vorliegen. 
Anschließend erfolgt die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes auf der Grundlage der 
bekannt gegebenen Zuschlagskriterien. Die Übersicht der Mindest- und Zuschlagskriterien ist 
den entsprechenden Anlagen auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg zu entnehmen. Bei 
Punktegleichstand entscheidet das Los.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung, 71000000 
Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bundespolizeiabteilung Blumberg  
Stadt: Ahrensfelde OT Blumberg
Postleitzahl: 16356
Land, Gliederung (NUTS): Barnim (DE405)

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/232272-2026
mailto:Info.Vergabe-FbT@BLB.Brandenburg.de
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Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Bundespolizeiabteilung Blumberg - Gebäude 16N

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP9YYEH9LH# 1. Das Angebot besteht 
aus: - dem vollständig ausgefüllten Bieterbogen mit den geforderten Angaben und Anlagen. 
Konkret sind dem Bieterbogen folgende Anlagen beizufügen: - Nachweis der Befähigung und 
Erlaubnis zur Berufsausübung (qualifizierter Tragwerksplaner-Kammermitgliedschaft) - 
aktueller Nachweis Berufshaftpflichtversicherung - ggf. aktueller Handelsregisterauszug - dem 
ausgefüllten Honorarblatt mit Anlage zur Kostenberechnung (Angebot AN), dem Honorarblatt 
Besondere Leistungen sowie die ausgefüllte vorläufige Honorarermittlung (excel-Datei - 
Blattregister- Honorarermittlung (1) - der Beschreibung der angebotenen Leistung 
entsprechend den Zuschlagskriterien (als pdf-Dokument mit ca. 30 Seiten (Richtwert)). Die 
Bieter haben zwingend die vom Auftraggeber vorgegebenen und kostenfrei über den 
Vergabemarktplatz Brandenburg im Projektraum abrufbaren Formblätter für die Erstellung 
Ihres Angebots zu verwenden. Angebote, die nicht unter Verwendung der Formblätter 
abgegeben werden, werden vom Verfahren ausgeschlossen. 2. Bei Bietergemeinschaften ist 
für jedes Mitglied ein Bieterbogen inklusive aller entsprechenden Nachweise und Erklärungen 
einzureichen; die Erklärungen zur wirtschaftlichen und finanziellen sowie technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit werden kumulativ betrachtet. Davon unbenommen ist der 
Nachweis einer entsprechenden Berufshaftpflichtversicherungsdeckung für jedes Mitglied 
einer Bietergemeinschaft zu führen. Dies gilt auch für Nachauftragnehmer, wenn sich der 
Bieter bzw. die Bietergemeinschaft zum Nachweis einer bzw. ihrer Eignung des 
Nachunternehmers bedient (Eignungsleihe). Die Angaben von Nachauftragnehmern werden in 
diesem Fall nur berücksichtigt, wenn der jeweilige Nachauftragnehmer mit dem Angebot eine 
entsprechende Nachunternehmerverpflichtungserklärung abgibt. Die Vorgaben für 
Nachunternehmer gelten in gleichem Maße für verbundene Unternehmen. 3. Die 
Vergabestelle behält sich vor, zur Überprüfung der Angaben ggf. weitere Nachweise und 
Erklärungen innerhalb einer angemessenen Frist nachzufordern. 4. Auskünfte werden nur 
nach schriftlicher Anforderung, die auf der projektbezogenen Internet-Plattform zu diesem 
Verfahren auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg erfolgen muss, erteilt. Die Beantwortung 
und weitere Informationen des Auftraggebers werden, soweit im Zuge der Gleichbehandlung 
aller Bieter geboten, auf der projektbezogenen Internet-Plattform zu diesem Verfahren auf 
dem Vergabemarktplatz Brandenburg veröffentlicht. 5. Mehrfachbewerbungen sind 
grundsätzlich unzulässig und führen in der Regel zum Ausschluss der betreffenden Angebote. 
Eine Ausnahme stellt u.a. die Losaufteilung dar. Angebote sind für alle Lose möglich. Die 
Teilnahme ist als Einzelbewerber für das jeweilige Einzellos möglich aber auch als 
Nachunternehmer für einen anderen Bewerber für das selbige Los. Hier ist die entsprechende 
Einreichung der Teilnahmeunterlagen zu beachten. Die Bewerber haben sicherzustellen, dass 
keine wettbewerbsrelevanten Informationen zwischen den beteiligten Bewerbern ausgetauscht 
werden. 6. Für die Teilnahme am Verfahren wird von der Vergabestelle keine 
Aufwandserstattung, Entschädigung oder Vergütung gewährt; dies gilt auch für den Fall, dass 
das Verfahren gleich zu welchem Zeitpunkt abgebrochen wird. 7. Alle Teilnehmer am 
Verfahren verpflichten sich, die Ihnen im Rahmen dieses Verfahrens bzw. bei 
Vertragsausführung bekannt werdenden Informationen vertraulich zu behandeln. Die von den 
Teilnehmern im Rahmen dieses Verfahrens mitgeteilten personen- und 
unternehmensbezogenen Angaben werden im Rahmen dieses Verfahrens gespeichert und 
verarbeitet. Durch die Abgabe eines Angebots erklären diese sich hiermit einverstanden. 8. 
Weitere Informationen zum Datenschutz sind auf der projektbezogenen Internet-Plattform zu 
diesem Verfahren auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg zu finden: 2023_ 
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Datenschutzblatt_Vergabe. 9. Fragen und Hinweise sind rechtzeitig zu stellen, so dass für den 
Auftraggeber innerhalb eines angemessenen Zeitraumes und vor Ablauf der Angebotsfrist 
eine Beantwortung möglich ist. 10. Im Fall von inhaltlichen Widersprüchen zur 
Auftragsbekanntmachung desselben Auftrags in anderen Bekanntmachungsmedien gelten 
einzig die Erklärungen der unionsweit über das Supplement zum Amtsblatt der Europäischen 
Union veröffentlichten Bekanntmachung.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 1. Erklärung zu zwingenden Ausschlussgründen gemäß Artikel 57 Abs. 1 der 
Richtlinie 2014/24/EU - strafrechtliche Verurteilungen (§ 123 Abs. 1 bis 3 GWB). 2. Erklärung 
zu zwingenden Ausschlussgründen über die Entrichtung von Steuern oder 
Sozialversicherungsbeiträgen (§ 123 Abs. 4 GWB). 3. Erklärung zu fakultativen 
Ausschlussgründen im Zusammenhang mit Insolvenz, Interessenkonflikten oder Beruflichem 
Fehlverhalten (§ 124 Abs. 1 GWB). 4. Bei Erfordernis Erklärung zum § 125 Abs. 1 GWB. 5. 
Bei Angebotsabgabe sind die durch Nachunternehmer auszuführenden Teile des Auftrages 
nach Art und Umfang Art und Umfang zu benennen (Nachunternehmererklärung). Auf 
Verlangen der Vergabestelle sind die vorgesehenen Unterauftragsnehmer zu benennen und 
Eigenerklärungen, ggfs. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise, 
abzugeben (Nachunternehmerverpflichtungserklärung, Erklärung zu zwingenden 
Ausschlussgründen § 123, Erklärung zu fakultativen Ausschlussgründen 124 GWB, bei 
Erfordernis Erklärung zum § 125 Abs. 1 GWB) 6. Eigenerklärung Russlandsanktionen zum 
BMWK-Rundschreiben vom 14.04.2022.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Bundespolizeiabteilung Blumberg - Neubau Geb. 16N_Fachplanung Tragwerksplanung 
gem. § 49 HOAI
Beschreibung: Für die Baumaßnahme Neubau Gebäude 16N, Sanitätszentrum für den 
Polizeiärztlichen Dienst (PÄD), Arbeitsmedizinischen Dienst (AMD) und 
Sicherheitstechnischen Dienst (STD) sind gemäß Raumprogramm und gebilligter 
Bedarfsplanung folgende Planungsleistungen zu erbringen: Fachplanung für das Leistungsbild 
Tragwerksplanung gemäß § 51 HOAI 2021, Grundleistungen der Leistungsphasen 2 - 6 und 
besondere Leistungen gem. spezifische Leistungspflichten (RBBau) Projektkennwerte 
Billigung Raumbedarf: PÄD, AMD+STD Nutzungsfläche (NUF) 956.5 m² (gem. M13) 
Bruttogeschoßfläche gem. BKI (NUFx1,82) 1740 m² Gesamtfläche Baufeld: ca. 7300 m² 
Geplante Grundstücksfläche 16N: ca. 2800 m² Bauwerkskosten: geschätzte 
Gesamtbaukosten (IPU) 7.024.000,00EUR (Brutto) davon gem. DIN 276 (2018): KG 300 
3.643.000,00EUR (Brutto) KG 400 1.861.000,00EUR (Brutto) Gemäß Freigabe der 
qualitätsgesicherten Initialen Projektunterlage (IPU), als verbindliche Beschreibung der 
Planungsaufgabe (LPH1) zum Projekt BImA BPOLBLU Geb. 16N ist die Finale 
Projektunterlage (FPU) gem. RBBau E 3 im Rahmen der Leistungsstufe 1 (LPH 2 - 3) zu 
erstellen. Fortführend ist im Rahmen der Leistungsstufe 1 die Genehmigungsplanung (LPH 4) 
zu erarbeiten und weiterführend sind die Leistungsstufen 2 - 4 (LPH 5, 6 und 8) zu erbringen. 
Der Baukörper kann unter Berücksichtigung der funktionalen, konstruktiven, energetischen, 
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ökonomischen und ökologischen Aspekten 1-2 geschossig (ohne Keller) errichtet werden. 
Dieses ist im Rahmen der LPH 2 (FPU) zu untersuchen und zu bewerten. Weiterhin ist im 
Rahmen der FPU zu prüfen, inwieweit die Errichtung als Modulgebäude mit hohem 
Vorfertigungsgrad Vorteile zur Reduzierung von Baukosten und Bauzeiten für den Neubau 
ermöglicht. Es ist eine ganzheitliche Planung von Geb. 16N anzustreben, die eine Integration 
des nachlaufend zu realisierenden Gebäudes 18N (Garagenstellplätze) ermöglicht sowie eine 
optionale Erweiterbarkeit von 16N gestalterisch und funktional als Gesamtlösung 
berücksichtigt. Der Gestaltungsleitfaden zur Liegenschaft ist dabei zu beachten. Der Neubau 
muss mindestens den zurzeit gültigen energetischen Standard eines 
Energieeffizienzgebäudes EGB 40 erfüllen, gemäß den aktuellen Energieeffizienzfestlegungen 
Bundesgebäude (EEFB) und Gebäudeenergiegesetz (GEG). Weiterhin muss die sinngemäße 
Anwendung des Leitfadens Nachhaltiges Bauen (BNB) ohne Zertifizierung (mind. Silber-
Niveau) mit der anzuwendenden Systemvariante BNB- Bürogebäude (BNB BN 2015) erfüllt 
werden. Die erforderlichen Abstimmungen erfolgen mit der Konformitätsprüfstelle BLB und 
den hinzugezogenen BNB-Koordinator. Die Beauftragung erfolgt stufenweise und ohne 
Rechtsanspruch auf die Beauftragung aller Leistungsphasen oder Leistungsziele. Die 
Einbindung eines externen Projektsteuerers ist nicht beabsichtigt. Die Planung ist in enger 
Zusammenarbeit/ Abstimmung mit dem BLB auszuführen. Der Maßnahmenträger ist die 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BlmA), der Nutzer ist die Bundespolizei (BPol).
Interne Kennung: 250316

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung, 71000000 
Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und Prüfstellen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Mit dem Abschluss des Vertrags werden lediglich die nicht 
optionalen Teile der Leistung beauftragt. Die weiteren Leistungen, Leistungsstufen und 
Leistungsteile werden einzeln oder im Ganzen, ganz oder teilweise, in Textform beauftragt. 
Wesentliche Voraussetzungen für die weitere Beauftragung sind die Einhaltung der 
vorgegebenen Kostenobergrenze und Termine. Ein Rechtsanspruch auf Beauftragung der 
optionalen Leistungen besteht nicht. Der Auftraggeber behält sich explizit vor, einzelne 
Leistungen ganz oder in Teilen auch an Dritte zu vergeben.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bundespolizeiabteilung Blumberg  
Stadt: Ahrensfelde OT Blumberg
Postleitzahl: 16356
Land, Gliederung (NUTS): Barnim (DE405)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Bundespolizeiabteilung Blumberg - Gebäude 16N

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 03/07/2030

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Detaillierte Angaben sind den Vergabeunterlagen zu 
entnehmen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Detaillierte Angaben sind den Vergabeunterlagen zu 
entnehmen.

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Detaillierte Angaben sind den Vergabeunterlagen zu 
entnehmen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Detaillierte Angaben sind den Vergabeunterlagen zu 
entnehmen.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Detaillierte Angaben sind den Vergabeunterlagen zu 
entnehmen.

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Detaillierte Angaben sind den Vergabeunterlagen zu 
entnehmen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe, welche Teile des Auftrags das Unternehmen 
unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt (§ 46 (3)10. VgV bzw. § 26 
UVgO)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Detaillierte Angaben sind den Vergabeunterlagen zu 
entnehmen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 1.
Beschreibung: Qualifikation und Erfahrung des für die Leistungserbringung vorgesehenen 
Personals,Vorstellung Projektleiter und Stellvertreter
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 2.
Beschreibung: Sicherstellung der Präsenz vor Ort
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 3.
Beschreibung: Interne und externe Kommunikation mit weiteren Projektbeteiligten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 4.
Beschreibung: Darstellung der Projektorganisation und der Aufgabenverteilung im Team 
einschl. Vertretungsmanagement; Einbindung des Auftraggebers sowie weitere 
Projektbeteiligte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 5.
Beschreibung: Herangehensweise zur Projektumsetzung hinsichtlich Kosten-,Qualitäts-, 
Termin-, und Nachtragsmanagement
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: 6.
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YYEH9LH/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YYEH9LH

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YYEH9LH
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YYEH9LH/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YYEH9LH/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YYEH9LH
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YYEH9LH
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YYEH9LH
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Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/05/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: 1. Die Vergabestelle behält sich vor, zur Überprüfung der Angaben 
ggf. weitere Nachweise und Erklärungen innerhalb einer angemessenen Frist nachzufordern.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: VgV § 75 (1) oder (2) in Verbindung mit § 44 
(1) Zugelassen sind - natürliche und juristische Personen, die nach dem für die öffentliche 
Auftragsvergabe geltenden Landesrecht berechtigt sind, die Berufsbezeichnung Architekt
/Ingenieur (qualifizierter Tragwerksplaner-Kammermitgliedschaft) zu tragen oder in der 
Bundesrepublik Deutschland entsprechend tätig zu werden. - juristische Personen (hierzu 
zählen auch Bietergemeinschaften), wenn sie für die Durchführung der Aufgabe einen 
verantwortlichen Berufsangehörigen benennen, der nach dem für die öffentliche 
Auftragsvergabe geltenden Landesrecht berechtigt ist, die Berufsbezeichnung Architekt
/Ingenieur zu tragen oder in der Bundesrepublik Deutschland entsprechend tätig zu werden.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Bei Verstößen gegen Vergabevorschriften kann 
auf Antrag ein Nachprüfungsverfahren bei der oben genannten Vergabekammer eingeleitet 
werden. Voraussetzung für die Einlegung eines Nachprüfungsantrags ist das Vorliegen der 
Anforderungen des § 160 GWB. Danach sind Verstöße gegen Vergabevorschriften, die der 
Antragsteller im Vergabeverfahren erkannt hat, innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
nach Kenntnis über den Vergaberechtsverstoß gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. 
Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung zu rügen. Weiterhin dürfen bis zudem Antrag auf 
Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens nicht mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sein.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Brandenburgischer Landesbetrieb für Liegenschaften und Bauen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Brandenburgischer Landesbetrieb für 
Liegenschaften und Bauen
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Brandenburgischer Landesbetrieb für Liegenschaften und Bauen
Registrierungsnummer: 12-121136942639008-42
Postanschrift: An der Wache 2
Stadt: Zossen
Postleitzahl: 15806
Land, Gliederung (NUTS): Teltow-Fläming (DE40H)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle - Bereich FbT
E-Mail: Info.Vergabe-FbT@BLB.Brandenburg.de
Telefon: +49 12345
Internetadresse: https://blb.brandenburg.de/blb/de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: 99102380-92
Postanschrift: Villemombler Straße 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Internetadresse: http://www.bundeskartellamt.de/DE/Vergaberecht/vergaberecht_node.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung
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Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/04/2026 15:44:46 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 232272-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 66/2026
Datum der Veröffentlichung: 03/04/2026
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